
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS UVS Kärnten 1995/07/04 KUVS-
427/5/95
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 04.07.1995

Rechtssatz

Ist bei der Tatörtlichkeit aufgrund der vorgefundenen Gegebenheiten und der zugrundeliegenden Verordnung von

einem "Geh- und Radweg" auszugehen und nicht von einem "Radfahrstreifen", so gebietet es das

Konkretisierungsgebot, daß innerhalb der Verfolgungsverjährungsfrist dies dem Beschuldigten auch vorgehalten wird.

Der Vorhalt verbotenerweise in Verletzung des § 8 Abs 4 StVO einen "Radfahrstreifen" benützt zu haben ist nicht

gesetzeskonform (Einstellung des Verfahrens).

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html

 2025 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/stvo/paragraf/8
http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
file:///

	RS UVS Kärnten 1995/07/04 KUVS-427/5/95
	JUSLINE Entscheidung


